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Aktuelles aus dem KI

Werden Sie Laien-Sprachmittler:in!

Das Kommunale Integrationszentrum des Ennepe-Ruhr-Kreises (KI) lädt alle Interessierten herzlich zu 
einer Grundlagenschulung für Laien-Sprachmittler:innen ein!

Sie sprechen neben Deutsch mindestens eine weitere Sprache und möchten Menschen mit geringen 
Deutschkenntnissen im Alltag unterstützen? Als ehrenamtliche/r Laien-Sprachmittler:in leisten Sie 
einen wichtigen Beitrag zur Integration, indem Sie bei Gesprächen in Kitas, Schulen, Behörden oder 
Beratungsstellen Sprachbarrieren überwinden.

In dieser Schulung erhalten Sie das notwendige Wissen für diese verantwortungsvolle Aufgabe: Sie 
lernen die Rolle, Aufgaben und Grenzen der Laien-Sprachmittlung kennen und beschäftigen sich mit 
wichtigen Themen wie Umgang mit Konfliktsituationen und Kommunikationstechniken.Alle Details auf 
einen Blick:

Was:		  Grundlagenschulung für Laien-Sprachmittler:innen

Wann:		  Samstag, 5. September 2026, von 10:00 bis 17:00 Uhr

Wo:		  Nordstraße 21, 58332 Schwelm

Veranstalter:	 Kommunales Integrationszentrum des Ennepe-Ruhr-Kreises

Wir laden alle, die sich ehrenamtlich engagieren und ihre Sprachkenntnisse sinnvoll einsetzen möch-
ten, herzlich ein, an dieser Schulung teilzunehmen.

Interessiert?

Für weitere Informationen und zur Anmeldung wenden Sie sich bitte direkt an das Kommunale Integ-
rationszentrum (per E-Mail: ki@en-kreis.de oder telefonisch unter folgender Rufnummer I. Schumach 
02336 / 4448-183).

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihr Engagement!

Ein Abend des Dankes, der Begegnung und der Wertschät-
zung

Am 25. September 2026 lädt das Kommunale Integrationszentrum alle ehrenamtlich Engagierten aus 
dem Ennepe-Ruhr-Kreis herzlich zu einem festlichen Abend ins Holschentor in Hattingen ein.

In angenehmer Atmosphäre möchten wir gemeinsam Danke sagen und das vielfältige Engagement 
würdigen. Gleichzeitig bietet der Abend Raum für Austausch, Begegnung und Vernetzung.

Neben einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm erwartet die Gäste ein gemeinsames Essen 
mit köstlichen Spezialitäten. Wir freuen uns auf inspirierende Gespräche, neue Kontakte und einen 
schönen Abend mit den Menschen, die sich im Ennepe-Ruhr-Kreis ehrenamtlich engagieren und damit 
unsere Gesellschaft bereichern.

Die Woche der Vielfalt feiert in diesem Jahr nicht nur ihr achtjähriges Bestehen, sondern auch einen 
neuen Anmeldungsrekord: Insgesamt 68 Veranstaltungen sind für die beliebte Aktionswoche gemeldet 
– so viele wie nie zuvor. Die Veranstaltungsreihe findet vom 1. bis 10. Oktober 2026 im gesamten Enne-
pe-Ruhr-Kreis statt und wird vom Kommunalen Integrationszentrum organisiert.

Das abwechslungsreiche Programm wurde in enger Zusammenarbeit mit zahlreichen Bildungseinrich-
tungen, kommunalen Integrationsstellen, Vereinen und Migrantenselbstorganisationen entwickelt. 
Besonders aktiv zeigen sich dabei das Mehrgenerationenhaus „Am Klutertberg“ in Ennepetal, die Le-
benshilfe Witten sowie das Kulturforum Witten, die jeweils vier Veranstaltungen anbieten. Auch der 
Kreissportbund setzt ein Zeichen und lädt zu einer Fortbildung zum Thema „Spiel und Sport mit hetero-
genen Gruppen“ ein.

Ein Highlight im Programm bilden dieses Jahr Beiträge aus dem pädagogischen Bereich. So wollen 
beispielsweise pädagogische Fachkräfte aus dem Kreis zeigen, wie bereits im Kindesalter Werte wie 
Freiheit, Gleichheit und Diversität erfahrbar gemacht werden können. 

Den inhaltlich starken Auftakt bildet ein Workshop zum Thema „Antiziganismus erkennen und entge-
genwirken“, zu dem die Abteilung Integration und Teilhabe der Stadt Ennepetal gemeinsam mit dem 
Kinderschutzbund Ennepetal e.V. einlädt.

Auch Kunst und Kreativität kommen nicht zu kurz: Das Kino Onikon in Herdecke zeigt drei Spielfilme, 
und in Witten erwartet die Besucherinnen und Besucher eine musikalische Lesung mit Mark Daniel & 
Bedri Dundar. Das Thema Inklusion nimmt ebenfalls einen wichtigen Platz ein – sei es durch die Thea-
tergruppe Unperfekt mit dem Stück „True Colors“ am 6. Oktober in Hattingen oder durch die agentur 
mark im Seminar „Vielfalt gestalten – Neue Impulse für moderne Arbeitswelten“.

Das Kommunale Integrationszentrum selbst lädt zu einem Vortrag mit Prof. Dr. Holger Lengfeld über 
gesellschaftlichen Zusammenhalt ein und würdigt zum Abschluss am 10. Oktober im Haus Ennepetal 
die Geschichte der Gastarbeiter im Kreis.

Landrat JanChristoph Schaberick freut sich über die hohe Beteiligung in diesem Jahr: „Die Heteroge-
nität der Akteure spiegelt sich im vielfältigen Programm wider und ermöglicht zahlreiche neue Pers-
pektiven auf das Thema Vielfalt. Für dieses große Engagement danke ich allen Beteiligten schon jetzt 
herzlich!“ Das vollständige Programm und weitere Informationen finden Interessierte unter www.viel-
falt-en.de in der Rubrik „Woche der Vielfalt“.

„Woche der Vielfalt 2026“: Programm mit Anmelderekord

Zurück Zurück

mailto:ki%40en-kreis.de?subject=Grundlagenschulung%20Laien-Sprachmittler%3Ain
http://www.vielfalt-en.de
http://www.vielfalt-en.de
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KI-Technologie für Rassismusbetroffene

YOUNA ist ein KI-gestützter Chatbot, der Orientierung bie-
tet, Wissen vermittelt und auf passende Beratungs- und 
Unterstützungsangebote verweist. Wer über rassistische 
Erfahrungen sprechen möchte oder Unterstützung sucht, 
findet hier ein offenes Ohr und konkrete Informationen.

»Verstehst du?« Biografien geflüchteter Frauen: Geschich-
ten (politischer) Handlungsfähigkeit und Solidarität

Dieses Buch versammelt Erzählungen von geflüchteten Frauen aus dem Nahen Osten. Die Frauen le-
ben bereits seit einigen Jahren in Deutschland, doch ihre Perspektiven werden kaum wahrgenommen. 
Deshalb werden in diesem Buch die Stimmen dieser Frauen und ihre Strategien zur Bewältigung von 
Zwangsmigration hörbar gemacht und diskutiert. Ausgangspunkt hierfür sind biografische Interviews, 
die als Gegengeschichten verstanden werden, da sie die Perspektive auf Flucht und Ankunftsgesell-
schaft verändern. Erschienen beim Beltz-Verlag.

TAFF - Traumasensibles Unterstützungs- und Förderkon-
zept für Kinder und Jugendliche mit Fluchthintergrund

TAFF ist eine schulbasierte Gruppenintervention für Schüler:innen, die traumatische Ereignisse erlebt 
haben. Das Programm der Bergischen Universität Wuppertal wurde speziell für Lehrkräfte entwickelt 
und richtet sich an Schüler:innen der Sekundarstufe 1.

In 11 Gruppensitzungen erarbeiten die Teilnehmenden anhand von vier Bausteinen verschiedene Tech-
niken zum Aufbau von Bewältigungskompetenzen, die dabei helfen, aktuelle Belastungen zu reduzie-
ren. Die Bausteine umfassen unter anderem Übungen zur sozialen Problemlösung sowie Module zu 
Psychoedukation und Entspannung. TAFF ist in einem übersichtlichen Unterrichtsplanformat aufbe-
reitet, das sich ideal für den pädagogischen Einsatz eignet.

Das Manual sowie die für die einzelnen Bausteine benötigten Arbeitsblätter und Materialien finden Sie 
hier.

Entwicklungen im Bereich Flucht

Das Ministerium für Kinder, Jugendliche, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration stellt auf 
Grundlage verschiedener amtlicher Statistiken einen Newsletter zur Entwicklung im Bereich Flucht 
zur Verfügung. Den aktuellen Newsletter vom 15.07.2026 finden Sie hier.

Arbeit, Beruf & Ausbildung

Infopapier: Psychische Gesundheit Geflüchteter und Zuge-
wanderter am Arbeitsplatz

Viele zugewanderte Menschen in Deutschland stehen vor vielfältigen Herausforderungen, die sich auf 
ihre psychische Gesundheit auswirken können. Besonders Geflüchtete haben oft belastende Erfah-
rungen und schwere Schicksalsschläge hinter sich. Die Flucht selbst, schwierige Lebensumstände im 
Herkunftsland sowie Diskriminierung, Armutsrisiken und Herausforderungen durch kulturelle Unter-
schiede in Deutschland können die psychische Belastbarkeit spürbar schwächen. Als Arbeitgeber*in 
liegt Ihnen das Wohl Ihrer Mitarbeitenden am Herzen. Doch was tun, wenn es jemandem nicht gut geht? 
Wo und wie lässt sich Unterstützung anbieten – und worauf sollte man dabei achten? Zum Infopapier 
von NuiF und NIFA

Neues aus den Ennepe-Ruhr-Kreis Städten

Hattingen: Gleichstellungs- und Aktionsplan vorgestellt

Im Rat der Stadt Hattingen wurde der neue Gleichstellungs- und Aktionsplan von der Gleichstellungs-
beauftragten Katrin Brüninghold vorgestellt. Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt erläuterte die 
Ziele und Schwerpunkte des Plans und machte deutlich, warum Gleichstellung gerade in der heutigen 
Zeit eine zentrale Aufgabe kommunaler Politik und Verwaltung bleibt. Mehr Info

Migration, Flucht & Zuwanderung

Zurück Zurück

https://www.youarenotalone.ai/
https://beltz.de/fachmedien/erziehungswissenschaft/verstehst-du-biografien-gefluechteter-frauen-geschichten-politischer-handlungsfaehigkeit-und-solidaritaet/BEL449140
https://rw.uni-wuppertal.de/de/forschung/taff/
https://www.mkjfgfi.nrw/system/files/media/document/file/newsletter_juli_2026.pdf
https://crm.nuif.de/images/materialformular/produkt_infopapier-psychische-gesundheit.pdf
https://crm.nuif.de/images/materialformular/produkt_infopapier-psychische-gesundheit.pdf
https://www.hattingen.de/stadt_hattingen/Rathaus/Verwaltung/News/Nachrichten 2026/Juli 2026/Gleichstellungs- und Aktionsplan f%C3%BCr Hattingen vorgestellt/


NEWSLETTER
Ausgabe 9/2026

NEWSLETTER
Ausgabe 9/2026

8 9

Weitere Veranstaltungen

Die nachfolgend genannten Veranstaltungen stellen nur eine Auswahl dar!

WIR sind WITTEN - 130 Nationen / 9 Partnerstädte

Open Sunday 

Wettbewerbe & Förderprogramme

Start neue Förderphase 2027: Land unterstützt das zivilge-
sellschaftliche Engagement von Organisationen von Men-
schen mit Einwanderungsgeschichte

Organisationen von Menschen mit Einwanderungsgeschichte sind unverzichtbare Partner in der Integ-
rationsarbeit in Nordrhein-Westfalen. Die Vereine, Initiativen und Verbände sind Ausdruck des vielfälti-
gen Engagements von Menschen mit Einwanderungsgeschichte und tragen aktiv zur Gestaltung einer 
offenen und demokratischen Gesellschaft bei.

Damit leisten sie wichtige Beiträge dafür, dass allen Menschen unabhängig ihrer Herkunft, Kultur oder 
Religion die Chance auf gesellschaftliche und demokratische Teilhabe sowie sozialen Aufstieg eröffnet 
wird. Sie sind ein wesentlicher Akteur für den interkulturellen und interreligiösen Dialog, ermöglichen 
Begegnung und Austausch und fördern so den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft.

Das Landesprogramm zur Förderung von Organisationen von Menschen mit Einwanderungsgeschichte 
berücksichtigt diese besondere Ausgangslage und zielt darauf ab, die Organisationen entsprechend 
ihrer jeweiligen Bedarfe zu stärken und weiterzuentwickeln.

Die aktuellen Förderschwerpunkte finden Sie im Aufruf des Ministeriums für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration vom 12. August 2026.

Anträge auf eine Förderung können beim Kompetenzzentrum für Integration der Bezirksregierung 
Arnsberg bis zum 30.09.2026 (Ausschlussfrist) gestellt werden. Hierfür steht das Online-Antragsver-
fahren zur Verfügung.

Bertelsmann Stiftung: Arbeitsmarktintegration - Bedeu-
tung, Hürden und Potenziale ausländischer Beschäftigung

Das Focus Paper „Arbeitsmarktintegration: Bedeutung, Hürden und Potenziale ausländischer Beschäf-
tigung“ der Bertelsmann Stiftung verwendet aktuell verfügbare Daten und Studien zur Arbeitsmarkt-
integration von Ausländer:innen in Deutschland, um verschiedene Dimensionen der Erwerbstätigkeit 
faktenbasiert zu veranschaulichen. Darüber hinaus werden bestehende Hürden auf dem Weg in den 
Arbeitsmarkt in den Blick genommen. Das Paper gibt einen Überblick zu den zentralen Zahlen und Fak-
ten, illustriert deren Hintergründe und zeigt Handlungsempfehlungen für Politik und Verwaltung auf.

Vielfalt – Integration – Städtepartnerschaften

WIR alle sind WITTEN und das wollen wir zeigen und feiern!

Buntes Programm:

•	 Mitmachaktionen
•	 Organisationen und Vereine stellen sich vor
•	 Angebote für Kinder
•	 Kulinarische Köstlichkeiten
•	 Tolle Verlosung
•	 Musik

Eintritt frei! Weitere Informationen zum Programm und zu den 
Ausstellenden auf www.witten.de

•	 kostenfreies Angebot für Kinder und Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren

•	 wechselndes Sport- und Bewegungsangebot
•	 gerne in Sportbekleidung
•	 ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen!

kinderstark Sprockhövel: luenen-schloss@sprockhoevel.de, 
02339 917-529, 
Kreissportbund Ennepe-Ruhr clara.bueckert@ksb-en.de, 
02302 914-505.

Bei individuellem Unterstützungsbedarf bitte vorher melden

Termin:  
05.09.2026 
11:00 bis 16:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Rathausplatz Witten

Veranstalter: 
Stabsstelle für Integration, 
Internationale Beziehungen 
und Städtepartnerschaften 
der Stadt Witten

Termin:  
13.09.2026  
14:00 – 17:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Grundschule Börgersbruch, 
Dresdener Str. 43, Sprock-
hövel

Veranstalter: 
Stadt Sprockhövel & Kreis-
SportBund Ennepe-Ruhr e.V.

Zurück Zurück

https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte
https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte
https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte
https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte/foerderung-von-organisationen-von-menschen-mit-einwanderungsgeschichte
https://www.integration.web.nrw.de/onlineantrag/programm/16#login
https://www.integration.web.nrw.de/onlineantrag/programm/16#login
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BiW/Focus_Paper_Arbeitsmarktintegration.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BiW/Focus_Paper_Arbeitsmarktintegration.pdf
http://www.witten.de
mailto:luenen-schloss%40sprockhoevel.de?subject=Open%20Sunday
mailto:clara.bueckert%40ksb-en.de?subject=Open%20Sunday
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Workshop mit Dr. Piotr Suder.

Extremistische Akteur*innen nutzen digitale Plattformen wie 
TikTok, Instagram oder YouTube, um Jugendliche emotional 
anzusprechen, politische Botschaften zu vermitteln und sie 
schrittweise in radikale Denk- und Deutungsmuster hineinzu-
ziehen. Das birgt Gefahren für die demokratische Einstellung 
und Haltung junger Menschen und stellt uns vor die Aufgabe, 
Kinder im Umgang mit extremistischen Online Inhalten zu stär-
ken.

•	 Welche Strategien, Themen und Formate nutzen rechtsext-
reme und islamistische Influencer*innen? 

•	 Welche Wirkungen werden erzielt? 

•	 Wie kann ich solche Inhalte erkennen und welche Hand-
lungsmöglichkeiten habe ich?

Anmeldung hier.

Unter dem Titel „Move your Brain – Bewegung trifft Bildung!“ 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm mit span-
nenden Impulsen, praxisnahen Workshops und vielen Möglich-
keiten zum Austausch. Freuen Sie sich auf den Impulsvortrag 
von Dr. Dennis Dreiskämper, Professor für Sportwissenschaft 
an der TU Dortmund. Darüber hinaus greifen die Workshops 
vielfältige Themen auf, u. a. Bewegungsförderung, bewegtes 
Lernen, den Einfluss von Social Media oder die Kooperation 
mit Sportvereinen.

Programmübersicht

11:30 Uhr Ankommen / Netzwerkforum
12:30 Uhr Auftakt mit Landrat, Bürgermeister, Kreissport-
bund und TuS Stockum
12:45 Uhr Impulsvortrag von Professor Dr. Dennis Dreiskäm-
per (TU Dortmund): „Gesundes Aufwachsen als Grundlage für 
lebenslange Gesundheit und erfolgreiches Lernen“
13:30 Uhr Kaffeepause
14:00 Uhr Workshop-Phase
16:00 Uhr Ausklang
Anmeldung bis zum 16.09. hier.

Workshop: Desinformation, Radikalisierung und Dynamiken 
im digitalen Raum 

Move your Brain: Bewegung trifft Bildung

Termin:  
28.09.2026  
17:30 – 20:30 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Café Credo, Hauptstr. 81, 
Witten

Veranstalter: 
Caritas Witten, Kontakt: 
02302 9109034, fim@cari-
tas-witten.de

Termin:  
07.10.2026  
11:30 bis 16:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
TuS Witten-Stockum 1945 
e.V., Pferdebachstraße 253, 
Witten

Veranstalter: 
Regionales Bildungsbüro des 
Ennepe-Ruhr-Kreises

Zurück Zurück

https://eveeno.com/desinfo26
https://beteiligung.nrw.de/portal/regionale_bildungsnetzwerke/beteiligung/themen/1030094
mailto:fim@caritas-witten.de
mailto:fim@caritas-witten.de
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Wie bereits 2025 wird die 
Schwelm-ArENa auch in die-
sem Jahr Schauplatz der Be-
rufsbildungs- und Jobmesse 
„Zukunft EN“. Am Mittwoch, 
14. Oktober, bringt sie Jugend- 

liche, Arbeitssuchende, Menschen auf der Suche nach neuen 
beruflichen Perspektiven sowie Unternehmen und Bildungs-
einrichtungen in der Kreisstadt zusammen. Organisiert wird 
die Messe von der Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-
Ruhr GmbH im Auftrag des Ennepe-Ruhr-Kreises.

„Die bekannte Politikaufklärerin und Bestsellerautorin Sal-
ly Lisa Starken begibt sich auf eine investigative Reise durch 
Demokratien, die ins Wanken geraten sind: in die USA, wo die 
Wahrheit im Trump-Zeitalter zur Verhandlungssache wird, 
nach Polen, das zwischen Aufbruch und Rückschritt taumelt, 
und nach Italien, wo eine postfaschistische Regierung Norma-
lität beansprucht.

Starken spricht mit Menschen, die bereits erleben, was es 
heißt, wenn demokratische Institutionen unter Druck stehen 
– und kommt zu einer beunruhigenden Erkenntnis: Autoritäre 
Strukturen festigen sich und beginnen Wirkung zu entfalten, 
lange bevor Mehrheiten ihnen zur demokratisch legitimierten 
Macht verholfen haben. Sie wirken in Sprache, Debatten und 
Strukturen – und verschieben Grenzen Stück für Stück. Auch 
bei uns. Während die AfD in Umfragen führt und die Demo-
kratie auch hierzulande ins Rutschen zu geraten droht, stellt 
sich die entscheidende Frage: Inwieweit können wir jetzt noch 
gegensteuern?“

Dieses Buch gibt Antworten und zieht Lehren aus Entwicklun-
gen anderer Länder, die ähnliche Erfahrungen bereits hinter 
sich haben. Denn: In welcher Welt wollen wir morgen aufwa-
chen?

Berufsbildungsmesse „Zukunft EN“ Save the date: Lesung – „Wenn der rechte Rand regiert“

Termin:  
14.10.2026  
 
Veranstaltungsort: 
Schwelm-ArENa, Milsper  
Str. 35, 58332 Schwelm

Veranstalter: 
Ennepe-Ruhr-Kreis

Termin:  
17.11.2026 
18:30 – 20:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Ardey Hotel, Ardeystr. 11, 
58452 Witten

Veranstalter: 
Caritas Witten, Kontakt: 
02302 9109034, fim@cari-
tas-witten.de

Zurück Zurück

mailto:fim%40caritas-witten.de?subject=Lesung%20-%20Wenn%20der%20rechte%20Rand%20regiert
mailto:fim%40caritas-witten.de?subject=Lesung%20-%20Wenn%20der%20rechte%20Rand%20regiert
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Die Integrationsbeauftragte 
lädt am 8. Und 9. Dezember 
2026 zum ersten Bundes-
kongress Integration in Ber-
lin ein. 

Der Kongress richtet den Blick auf die Erfolgsfaktoren gelin-
gender Integration und betont die gemeinsame Verantwortung 
aller Beteiligten mit einem besonderen Fokus auf die kommu-
nale Ebene. Zugleich bietet er Raum für unterschiedliche Per-
spektiven, um bestehende Herausforderungen gemeinsam zu 
identifizieren und darauf aufbauend konkrete Lösungsansätze 
zu erarbeiten. 

Der in dieser Form neu aufgelegte Bundeskongress findet 
erstmals am 8. und 9. Dezember 2026 in Berlin statt und wird 
zukünftig regelmäßig als zentrale Plattform und als bundes-
weites Netzwerktreffen für Diskussionen rund um die Heraus-
forderungen von Integration, Migration und Antirassismus aus-
gerichtet. Eingeladen sind Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik und Verwaltung auf Bundes-, Landes- und kommunaler 
Ebene sowie aus Zivilgesellschaft, Migrantenorganisationen, 
Stiftungen, Gewerkschaften, Unternehmen und Wissenschaft. 
Ein Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der Integrations-
arbeit in Städten und Gemeinden. Mehr Info

Save-the-date: Bundeskongress Integration

Termin:  
08. und 09.12.2026 
 
Veranstaltungsort: 
Berlin

Veranstalter: 
Die Beauftragte der Bun-
desregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration 
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Hinweis: 
Liebe Leserinnen und Leser, Sie werden feststellen, dass in diesem Newsletter unterschiedliche  
Begrifflichkeiten für Menschen mit Einwanderungsgeschichte verwendet werden. Das ist darauf zu-
rückzuführen, dass die verwendeten Quellen unterschiedliche Begrifflichkeiten benutzen, die wir 
übernehmen. Auch im Bereich Gendern halten wir uns 
an die Schreibweise der verwendeten Quellen.

Der Newsletter erscheint regelmäßig zum Monatsan-
fang. Sollten Sie Beiträge hierzu haben, senden Sie 
diese gerne an ki@en-kreis.de. 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr beziehen 
möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail oder kon-
taktieren uns telefonisch unter 02336 4448-179.  
Vielen Dank!

Sie möchten auch gerne in 
unseren Verteiler aufgenom-
men werden? Dann kontaktie-
ren Sie uns bitte unter 02336 
4448-179 oder per Mail unter 
ki@en-kreis.de.

Zurück Zurück
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